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2 Miesenbach Rundschau 

Liebe Miesenbacherinnen! Liebe Miesenbacher! 

„Bei uns gibt es Veränderung, aber keinen Stillstand.“ Diese Worte einer jungen 

Miesenbacherin anlässlich der Schließung unseres Nahversorgers haben mir einen 

neuen Blickwinkel aufgezeigt. Einen Blickwinkel, der mir so nicht in den Sinn ge-

kommen wäre und der trotz der uner-

freulichen Tatsache Hoffnung und Zu-

versicht gibt.  

Am 30. Juni 2025 hatte das Kaufhaus 

Hirzabauer zum letzten Mal seine Tü-

ren für die Kundinnen und Kunden ge-

öffnet. Ich möchte mich bei der Familie Hirzabauer, insbesondere bei Ger-

linde und den Mitarbeiterinnen Erika und Margret ganz, ganz herzlich be-

danken für die langjährige Nahversorgung und das große Bemühen, das 

sie stets an den Tag gelegt haben. Ich wünsche euch allen alles Gute für 

die Zukunft!  

Eine wenigstens minimale Nahversorgung für unseren Ort ist mein derzeitiges Hauptanliegen und ich suche nach 

Gesprächen bzw. Lösungen, diesbezüglich etwas bewirken zu können. Es wäre schön, wenn etwas gelingen würde, 

wiewohl ich diesbezüglich nur mein Bemühen versprechen kann. 

Und dass es tatsächlich keinen Stillstand in der Gemeinde gibt, zeigt ein Blick auf die laufenden bzw. geplanten Pro-

jekte : 
 

• Der Hansl-im-Holz-Weg wurde im Rekordtempo fertiggestellt. 

• Der Weiglhoferweg wurde gegrädert und neu eingeschottert. 

• Der Breitbandausbau ist in vollem Gange. 

• Die KHD-Halle der Feuerwehr ist beinahe fertig. 

• Das gesamte Kanalsystem wird auf Dichtheit überprüft, bei Notwendigkeit saniert und digitalisiert (d. h. der 

Verlauf des Kanalnetzes mit allen Schächten ist im Internet einsehbar) 

• Die Bauplätze werden demnächst aufgeschlossen und stehen zum Verkauf bereit. 

• Eine Ersterhebung zur Revision des Flächenwidmungsplanes wurde gestartet. 

• Der Kultweg auf der Wildwiese wurde revitalisiert. 

• Die Vermessung des Waidachbauerweges ist geplant. Die Anrainer werden zum gegebenen Zeitpunkt infor-

miert werden. 

• Zahlreiche Veranstaltungen wie das ORF Sänger– und Musikantentreffen, der Dorfkirtag, die 50-Jahr-Feier des 

UFC oder das FF-Fest am Schloffereck haben für beste Unterhaltung gesorgt. 

Bürgermeisterin Bernadette Schönbacher 

ORF Sänger– und Musikantentreffen: v. l. n. r. Elfi Groß, 

Bernadette Schönbacher, Hannes Urstöger, Julia Sorger, 

VzBGM Dominik Grabner, Christina Gruber, Lisa Lenz 

Das bestens besuchte 

Schloffereckfest der FF 
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Als besonders erfreulich, um nicht zu sagen sensationell, darf der Aufstieg 

des UFC Miesenbach betrachtet werden. Ich freue mich mit den Spielern 

und allen Vereinsmitgliedern, dass es gerade zum 50. Geburtstag gelungen 

ist, sich dieses Geschenk selbst zu machen und ich gratuliere ganz herzlich!  

Auch der Landjugend möchte ich schon im Vorhinein meine Glückwünsche 

zum 70-Jahr-Jubiläum aussprechen, das Mitte August gebührlich gefeiert 

werden wird. Ich wünsche euch für das Fest gutes Gelingen, vor allem aber 

weiterhin diesen Zusammenhalt und Elan, den ihr immer wieder an den Tag 

legt. 

In diesem Zusammenhang möchte ich einen Fest-Besucher aus einer Nach-

bargemeinde zitieren, der mir das bestätigt hat, was ich und wohl wir alle 

spüren können: „Bei euch ist eine gute Stimmung – das Vereinsleben ist 

top!“ 

Dem ist nichts hinzuzufügen und ich wünsche allen Kindern und Jugendli-

chen schöne Ferien, den Erwachsenen einen erholsamen Urlaub und den 

Gästen einen genussvollen Aufenthalt bei uns. 

Eure Bürgermeisterin 

 

 

Bernadette Schönbacher 

50 Jahre UFC—Obmann Reini Pölla-

bauer hat selbst zur Gitarre gegriffen 

Die Bürgermeisterin berichtet aus der Gemeinde 

Eine Richtigstellung 

Aus unerklärlichen Gründen hat die Gemeindekassierin in einer Aussendung behauptet, dass es im Gemeindevor-

stand nicht möglich war, die Quelle in der Hinterleiten anzukaufen.  

Diese Darstellung entspricht in keinster Weise der Realität, ganz im Gegenteil: BGMin Schönbacher war diejenige, 

die mit diesem Vorschlag in den Gemeindevorstand gegangen ist und sofort den Kontakt zum Verkäufer gesucht 

hat. Daraufhin wurde das Thema leider einseitig politisch instrumentalisiert.  

Bei mehreren Beratungen im Gemeindevorstand bzw. Gemeinderat herrschte immer der einstimmige Konsens, die 

Quelle zu einem marktüblichen und damit guten Preis zu kaufen. Doch bevor die endgültige Finanzierung (auch 

über BZ-Mittel) geklärt werden konnte, stand die Quelle leider nicht mehr zur Verfügung.  

Eine voreilige Zusage um jeden Preis, ohne zu wissen, ob die Gemeinde BZ-Mittel erhält bzw. ein entsprechendes 

Darlehen vom Land überhaupt genehmigt worden wäre, wäre unseriös und verantwortungslos gewesen. 

 

Hansl-im-Holz-Weg 

Der zweite und letzte Bauabschnitt des Hansl-im-Holz-Weges wurde zügig voran-

getrieben und ist mittlerweile fertiggestellt. Die Endabrechnung liegt noch nicht 

vor, man kann aber jetzt schon sagen, dass die geplanten Baukosten nicht über-

schritten wurden. Die Finanzierung erfolgt über BZ-Mittel des Landes Steiermark. 

An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei den Mitarbeitern der Abt. 7 

des Landes Stmk. für die professionelle Abwicklung des Projektes. 

Der Dreifaltigkeitskirtag war ebenfalls 

bestens besucht. 
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Nahversorgermünzen 

Mit der Schließung des Kaufhauses Hirzabauer fällt ein wichtiger Betrieb weg, bei dem die 

Miesenbach-Münzen gekauft und auch eingelöst werden konnten. Es wird gebeten, alle 

Münzen, die noch im Umlauf sind, bis spätestens Ende des Jahres bei den Betrieben einzu-

lösen, da eine Weiterführung nicht gewährleistet ist. 

 

Revision des ÖRTLICHEN ENTWICKLUNGSKONZEPTES und des FLÄCHENWIDMUNGSPLANES (Periode 6) 

Nach Ablauf von 10 Jahren ist zu prüfen , ob eine Überarbeitung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes und des Flä-

chenwidmungsplanes erforderlich ist. 

Die Bevölkerung wird ersucht, der Gemeinde bis spätestens 08.08.2025 ihre Planungsinteressen bekanntzugeben. 

Die dafür vorgesehenen Formulare sowohl für Private als auch für Gewerbebetriebe liegen auf der Gemeinde auf. 

 
HINWEIS: 
Auch Planungswünsche wie geplante Erweiterung oder Errichtung von Wohnhäusern, Betrieben, Ställen, Wirtschafts-

gebäuden, Sportanlagen, Photovoltaik- und Solaranlagen, Biomasseheizwerke, etc. sind bekanntzugeben, da sie bei 

der Überarbeitung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes zu berücksichtigen sind. 

 

Bauplätze zu verkaufen 

Das Kirchengrundstück (W 17) ober der Volksschule wird dem-

nächst aufgeschlossen und die Bauplätze können jederzeit ver-

kauft werden. Interessenten mögen sich bitte bei der Gemeinde 

(03174/8223 oder gde@miesenbach-birkfeld.gv.at) oder bei den 

Gemeindevertretern melden. Der Preis beträgt aufgeschlossen  

€ 32,—/m2. 

 

Steirischer Blasmusikpanther für den Musikverein 

Am 10. April 2025 wurde im feierlichen Rahmen unter Anwesenheit von LH Ma-

rio Kunasek der Steirische Blasmusikpanther an den Musikverein Miesenbach 

überreicht. Eine Abordnung des MV nahm die Auszeichnung entgegen und ge-

noss anschließend das Beisammensein mit Musikbegeisterten aus der ganzen 

Steiermark sowie das herrliche Buffet, zu dem geladen wurde. 

Auch seitens der Gemeinde gratulieren wir herzlich zur Auszeichnung! 

 

 
 

VERKAUFT 

RESERVIERT 

Tanzkurs der Landjugend 

Ob Blues, Fox oder Boarischer—beim Tanzkurs der 

Landjugend im Kultursaal ging es heiß her! Und wie 

man schon hört: Fortsetzung folgt vielleicht…. 
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Hallenneubau der FF Miesenbach 

Die Gemeinde gratuliert 

Am 22. Juni 2025 hat die Gemeinde wieder zu einer Gratulationsfeier geladen, um halbrunde und runde Geburtsta-

ge (ab 75 Jahren) sowie Ehejubiläen unserer Bürgerinnen und Bürger zu feiern. Der Seniorenbund, der Kamerad-

schaftsbund und der Bauernbund schlossen sich den Gratulationen im GH Wetzelberger an. Bei gutem Essen und 

dem einen oder anderen Gläschen Wein verbrachte man einen gemütlichen Nachmittag. 

1. Reihe sitzend v. l. n. r.: Sitka En-

gelbert und Johanna, Weiglhofer 

Hermengilde, Mauerbauer Maria 

2. Reihe: Maderbacher Karl, Schön-

bacher Bernadette, Pötz Grete, Ell-

maier Rosi, Köstner Josef, Geier Karl, 

Schlagbauer Elfriede, Maderbacher 

Sonja 

3. Reihe: Schönbacher Adalbert, 

Pötz Franz, Doppelhofer Franz, Ell-

maier Anton, Sorger Hans, Grabner 

Dominik, Narnhofer Norbert 

 

Nachdem die Planungen für unseren Hallenneubau abgeschlossen waren, ging es darum, die Finanzierung sicherzu-

stellen. Finanzielle Mittel vom Landesfeuerwehrverband und der Feuerwehr Miesenbach waren gesichert. Unsere 

Frau Bürgermeisterin Mag. Bernadette Schönbacher war hartnäckig beim Land Steiermark. Durch diese Hartnäckig-

keit konnte sie BZ- Mittel auf drei Jahre aufgeteilt lukrieren, die schlussendlich die Realisierung unseres Projektes 

erst ermöglichten. 

Mit Beginn am 10. März 2025 (Baggerarbeiten) sowie der Fertigstellung der Paneele am 13. Mai 2025 haben wir in 

neun Wochen Bauzeit die komplette Halle fertiggestellt. Sie bietet Platz für Einsatzmittel, Katastrophenhilfsdienst- 

Gerätschaften, Stromerzeuger 100 kVA und viele andere wichtige Dinge. Um die Baukosten nicht zu hoch werden zu 

lassen, haben wir viele Handgriffe selbst erledigt. Ich bedanke mich sehr herzlich bei meinen Feuerwehrmitgliedern, 

bei den Kameraden vom Musikverein Miesenbach aber auch bei vielen Privatpersonen die uns unentgeltlich gehol-

fen haben. Dieser Zusammenhalt in der Bevölkerung ist beispielgebend und zeigt, was auch eine kleine Gemeinde 

zu leisten imstande ist. Wir planen bereits die Eröffnungsfeier, die noch heuer von statten gehen wird. Den genauen 

Termin geben wir zeitgerecht bekannt. Dazu möchte ich Sie jetzt schon einladen.  

HBI Christoph Mariacher 

Kommandant  
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 Folgende Ausschüsse haben sich nach der Gemeinderatswahl neu konstituiert: 

Prüfungsausschuss: 

 
Ausschuss für Bau und Umwelt: 

 
Ausschuss für Schule und Kultur: 

 
Ausschuss für Soziales: 

 
Ausschuss für Wirtschaft: 

 

Mitglieder Ersatzmitglieder 

Schneeflock Josef (FPÖ) Obmann   

Fischer Helga (ÖVP) Obmann Stellvertreter Narnhofer Franz (ÖVP) 

Georg Christian Goldgruber (SPÖ) Schriftführer   

Mitglieder Ersatzmitglieder 

Narnhofer Franz (ÖVP) Obmann Schönbacher Bernadette (ÖVP) 

Schwarz Gernot (ÖVP) Obmann Stellvertreter Grabner Dominik (ÖVP) 

Georg Christian Goldgruber (SPÖ) Schriftführer Maderbacher Sonja (SPÖ) 

Schneeflock Josef (FPÖ)   

Mitglieder Ersatzmitglieder 

Grabner Dominik (ÖVP) Obmann Schönbacher Bernadette (ÖVP) 

Pusterhofer Claudia (ÖVP) Obmann Stellvertreter Schwarz Gernot (ÖVP) 

Maderbacher Sonja (SPÖ) Schriftführerin Georg Christian Goldgruber (SPÖ) 

Schneeflock Josef (FPÖ)   

Mitglieder Ersatzmitglieder 

Schwarz Gernot (ÖVP) Obmann Schönbacher Bernadette (ÖVP) 

Pusterhofer Claudia (ÖVP) Obmann Stellvertreter Fischer Helga (ÖVP) 

Maderbacher Sonja (SPÖ) Schriftführerin Georg Christian Goldgruber (SPÖ) 

Schneeflock Josef (FPÖ)   

Mitglieder Ersatzmitglieder 

Fischer Helga (ÖVP) Obfrau Narnhofer Franz (ÖVP) 

Schönbacher Bernadette (ÖVP) Obfrau Stellvertreterin Pusterhofer Claudia (ÖVP) 

Maderbacher Sonja (SPÖ) Schriftführerin Georg Christian Goldgruber (SPÖ) 

Schneeflock Josef (FPÖ)   

Die Ausschüsse der Gemeinde 
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Führungswechsel in der Polizeiinspektion Birkfeld 

Kontrollinspektor Johann Marktfelder wurde mit 1. April 2025 zum Inspektionskommandanten ernannt und über-

nimmt damit die Leitung der Polizeiinspektion Birkfeld. Der erfahrene Polizist bringt sowohl umfangreiche Berufser-

fahrung als auch lokale Verbundenheit in seine neue Position mit. 

Johann Marktfelder trat im Jahr 1998 in den Exekutivdienst ein. Nach der Grundausbildung war er als Grenzpolizist in 

Niederösterreich tätig und wurde 2003 in die Steiermark versetzt. Bis zum Jahr 2009 versah er Dienst auf Polizeiin-

spektionen in Spielfeld, Kapfenberg und Ratten, ehe er in seine Heimat nach Birkfeld versetzt wurde. Im Jahr 2011 

absolvierte er die Ausbildung zum dienstführenden Beamten. Seit 2022 übte er die Funktion des stellvertretenden 

Inspektionskommandanten aus und wurde nun mit Übertritt seines Vorgängers Franz Filzmoser in den Ruhestand, 

zum Inspektionskommandanten ernannt.  

Die Polizeiinspektion Birkfeld betreut mit einem Überwachungsgebiet von ca. 180 km² ein großes Einsatzgebiet im 

Bezirk Weiz und ist mit einem Team von 10 Beamtinnen und Beamten für die Sicherheit von ca. 8400 Menschen der 

Gemeinden Birkfeld, Strallegg, Gasen und Miesenbach verantwortlich.  

„Es ist für mich eine große Ehre, diese verantwortungsvolle Aufgabe in 

meiner schönen Heimat übernehmen zu dürfen. Ich freue mich auf die 

kommenden Herausforderungen und werde gemeinsam mit meinem 

engagierten Team, in enger Zusammenarbeit mit den Bürgerinnen und 

Bürgern, mein Bestes geben, um weiterhin für die Sicherheit und Ord-

nung in unserer Region zu sorgen. Mir ist der Kontakt zur Bevölkerung 

und die enge Zusammenarbeit mit den anderen Einsatzorganisationen 

sehr wichtig.“ (Kontrollinspektor Johann Marktfelder). 

Nach 15 Jahren Klavierunterricht habe ich meine Abschlussprüfung mit ausgezeich-

netem Erfolg bestanden. Klavierspielen ist für mich nicht nur ein schönes Hobby, 

sondern auch eine wichtige Möglichkeit, Stress abzubauen. Bei der Prüfung präsen-

tierte ich ein abwechslungsreiches Programm. Von der Barockzeit über ein Nocturne 

von Chopin bis hin zu einem südamerikanischen Tango war alles dabei. Es war zwar 

ziemlich herausfordernd, aber auch ein wunderschöner Abschluss meiner Klavier-

ausbildung. 

Selina Maderbacher 

Mit fünf Jahren begann ich auf der Blockflöte zu spielen, danach spielte ich drei Jahre Gi-

tarre. Mit neun Jahren wechselte ich zu meinem Instrument, der Querflöte. Nach einein-

halb Jahren Spielzeit machte ich mein Bronzenes Abzeichen, weshalb ich dann auch der 

Musikkapelle beigetreten bin. Mit zwölf Jahren legte ich mein Silbernes Leistungsabzei-

chen nach vier Jahren Spielzeit ab. Und dieses Jahr, mit 14 Jahren, machte ich mein Gol-

denes Abzeichen. Ich bin sehr stolz, dass ich alle drei Abzeichen mit Auszeichnung abge-

schlossen habe. Ein großes Danke geht auch an meine Eltern und meine Querflöten-

Lehrerin Irmgard Ederer für die Unterstützung. Nach sechs Jahren Spielerfahrung kann ich 

sagen, dass es für mich die beste Entscheidung war, zu diesem Instrument zu wechseln. 

Nina Pötz 

Herzlicher Glückwunsch zu zwei Goldenen  
Abzeichen in Klavier und Querflöte! 
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Vor knapp 30 Jahren wurde der Kultweg auf der Wildwiese eröffnet. 

Aufgrund seiner einzigartigen Verbindung von volkskundlich-kulturellen 

Themen und einem attraktiven Wanderumfeld war er über die Jahre 

hinweg ein beliebtes Ausflugsziel. Neue, gezielt platzierte Steine, verlie-

hen Miesenbach darüber hinaus ein unverwechselbares, "kultiges" 

Image. 

Mittlerweile waren die Tafeln und Sitzgelegenheiten in die Jahre ge-

kommen und dem Verfall preisgegeben. Deshalb wurde der Entschluss 

gefasst, die Neugestaltung des Weges als „Kultweg 2.0“ im Rahmen ei-

nes Leader-Projekts umzusetzen. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Der neue Weg lädt auf einer 4,5 km langen Strecke zu einer spannenden Reise 

durch Geschichte, Mythen und Brauchtum ein. Darüber hinaus wurden an besonders einladenden Plätzen Kraft- 

und Ruheinseln geschaffen. Die speziell für diese Ruheinseln entwickelten Outdoor-Möbel verleihen dem Kultweg 

und damit dem Kultberg Wildwiese erneut eine unverwechselbare Charakteristik, genau wie vor 30 Jahren. 

Ein besonderer DANK gilt den folgenden Personen, die maßgeblich an die-

sem Projekt beteiligt waren: Andreas und Monika Weber, die als Pro-

jektträger die gesamten Kosten übernommen haben, Roland und Martin 

Schwarhofer für die Planung und Herstellung der einzigartigen Kultweg-

Outdoormöbel sowie den beiden Sorger Hansis („Landring“-Hans und Gra-

benbauer Hans), die sich mit Engagement und Kraft für die Umsetzung des 

Projekts eingesetzt haben. Erst durch dieses verantwortungsvolle Team 

war eine reibungslose und erfolgreiche Projektabwicklung möglich. Ein gro-

ßes Dankeschön auch an alle weiteren helfenden Hände wie Daniel Mader-

bacher, Othmar Weber, Johann Buchegger und Franz Berger. 

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Grundeigentümer entlang des 

Kultweges, die ihre Grundstücke unentgeltlich zur Verfügung stellten und somit 

dieses für die gesamte Region so bedeutende Projekt erst ermöglichten. 

Die offizielle Eröffnung des Kultweges wird am Nationalfeiertag stattfinden. Bis 

dahin werden noch kleinere Anpassungen vorgenommen. 

Bert Schönbacher 

Leaderprojekt „Kultweg 2.0“auf der Wildwiese 

Vizestaatsmeister Markus Weber 

Markus Weber vom Wildwiesenhof holte Ende Mai bei den Staatsmeisterschaften in Kärnten in der 
Sparte Restaurantservice Silber und darf sich somit Vizestaatsmeister nennen. Damit hat er seinen 
Erfolg des Vorjahres, Gold bei den Styrian Skills im Bereich Küche, noch einmal getoppt und ge-
zeigt, dass er noch viel vor hat.  

Markus ist Lehrling im Dorfhotel Fasching und gerade dabei, seine LAB abzuschließen. Man darf 
gespannt sein, welche Pläne er dann verfolgen wird. Wir wünschen ihm auf jeden Fall alles Gute! 
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Gemeinde Miesenbach 

 
Dorfviertel 6, 8190 Miesenbach 
Tel. +43(0)3174/8223; Fax.+43(0)3174/82234 

Parteienverkehr:  Mo-Fr: 8-12 und Fr. Nachm. 
13-17 Uhr 

Email: gde@miesenbach-birkfeld.gv.at   
Internet: www.miesenbach.com 

 

Medieninhaber, Herausgeber u. Redaktion: Gem. Miesenbach   

Für den Inhalt verantwortlich: BGMin Bernadette Schönbacher 

Verlagsort: Miesenbach 

Layout: Bernadette Schönbacher 

Fotos: B. Schönbacher,  C. Mariacher, Vereine 

Foto Titelseite: Karl Maderbacher 

 

Konzert  

am Fr., 5. September 2025 

im Kultursaal der VS Miesenbach 

Kurt Keinrath war langjähriges Mit-

glied und Produzent der Kultband 

EAV. Herbert Pilz, ein Spezialist in 

Sachen Beatles, war mit einigen 

Beatles Cover-Bands unterwegs. 

Das Ergebnis sind Versionen nahe 

dem Original wie auch eigene In-

terpretationen, wobei der „Spirit“ 

von Lennon/McCartney nie verlas-

sen wird. Mit 2 Gitarren und 2 

Stimmen interpretieren sie Aus-

schnitte aus dem Oevre der legen-

dären 60ger Band im akustischen Gitarren Sound. 

Terminvorschau 

mailto:gde@miesenbach-birkfeld.gv.at
http://www.miesenbach.com/

